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Die Taufe des jüngsten Sohnes
Seiner Königl . Hoheit des Prinzen Heinrich ,
und die Anwesenheit Ihrer Majestäten des

Kaisers und der Kaiserin in Kiel .

winkt diesmal von der Ehrenpforte beim
Segenswunsch

Mittwoch , den 8. Mai 1889 .

Herr , Du bist ' s , dem Nuhm und Ehre gebühren ,
Und Ruhm und Ehre bringe ich Dir !"

15. Jahrgang .

der Herzog und die Herzogia Friedrich von Schleswig - Holstein | spruch lautet : „Dem Wogensang ist lieblich im Schlaf zu lauschen , und wie ein

Panzerschiff „Deutschland" diezende junge Herzog Friedrich Wilhelm allein die ihm gewordene äußere Lebensstellung, sondern und vor allen Dingen
Sonderburg Glücksburg , sowie der als Unter -Lieutenant auf dem Heldenlied erklingt des Meeres Rauschen ." Indessen, wenn der König in Israel

fagt : „ Das Loos ist mir gefallen auf ' s Liebligste " , so meint er damit nicht etwa

bon Mecklenburg-Schwerin . Als Taufpathen fungirten (bezw. waren auch seine Lebens- und Liebesgemeinschaft mit
vertreten ) der Kaiser und die Kaiserin , die Kaiserin Friedrich , die Gott , in die er hinein geboren, und welche durch des Herrn Gnadenfügung eine
Kaiserin Vittoria von England und der Großherzog von Hessen, so innige, unzerstörbare geworden war, daß sein ganzes Dasein davon erfüllt
entlich das Seeoffizierkorps . Kurz vor Beginn des Taufaktes er Gottes, der ihn so wunderbar geleitet, der ihm statt des Hirtenkranzes die Krone

war und noch heute alle seine Psalmen davon widerklingen . Er freut sich seines
Der Wefer -8tg . " entnehmen wir folgenden Bericht :

Kiel , 5. Mai . Zum dritten Male seit dem Antritt seiner schiemen die Majestäten, der Kaiser in der Uniform des Seebataillons , Israels auf das Haupt gefeßt , der ihm statt des Hirtenstabes und der Hirten¬
Regierung hält Kaiser Wilhelm II . bei uns seinen Einzug. Wiederum die Kaiferin in einer prachtvollen weißfeidenen Robe. Die Majestäten schleuder das fönigliche Szepter und Königsschwert in die Hand gegeben hatte,

ist der Jubel der Bevölkerung allgemein ; erscheint der Monarch doch nahmen links vom Altar Aufstellung, während Prinzessin Heinrich und der alle Zeit, im Krieg und im Frieden, sein Gott und seines Angesichts
Hilfe geblieben war .

an der Seite feiner hohen Gemahlin, der als der eingeborenen Landes gleichfalls in bleubend weißer Toilette rechts auf einem Stuhle Play In die Lebens - und Liebesgemeinschaft desselben treuen Gottes ist auch

tochter die Sympathien der Kieler in reichstem Maße zufließen . So nahm. Der Täufling wurde in feierlichem Zuge aus den faiserlichen dieses fürstli Kind hineingeboren und soll zu ihr nun noch durch das Sakra¬

dem Gruße „ Hell unserm Kaifer " auch
" Dotel Germania " neben Gemächern bis vor dem Altar getragen . Der Nikolaichor , ein gement der Taufe besonders geheiligt und geweiht werden , also daß der allmächtige

Heil mischter Chor aus Herren und Knaben bestehend, fang zunächst Herr Himmels und der Erde, der so große Dinge an des Kindes Hause gethan,
der seinen erlauchten Vater auf so mancher Meeresfahrt schirmend geleitet hat ,

unserer Kaiserin". Schwer ist es für eine Provinzialstadt , die foa capella Du bist' s , dem Ruhm und Ehre gebühret." Dann nadnach seiner Verheißung : „ Fürchte Dich nicht , ich habe Dich erlöset , ich habe Dich
oft die Auszeichnung fürstlichen Besuches erhält, Nenes an defora - bielt Marine -Oberpfarrer Langheld, ein ausgezeichneter Kanzelrebner, bei Deinem Namen gerufen, Du bist mein. Und so Du durchs' Wasser gehst,
tivem Schmud aufzuweisen , aber wir fönnen uns in Kiel damit die etwa 10 Minuten währende Taufrede , die an den Gesang des will ich bei Dir sein, daß Dich die Ströme nicht sollen ersäufen , und so Du

trösten , daß der blaue Kieler Hafen mit seiner Staffage der Kriegs¬
ins Feuer gehst , sollst Du nicht brennen und die Flamme soll Dich nicht _an¬Chors anknüpfte .

schiffe ein stetig wechselndes Bild entrollt . Der Schmuck der Häuser Die Taufrede wird uns in nachfolgendem Wortlaut aus Kiel Christo Jesu an sein Vaterherz zieht, so daß es allewege sprechen kann: „Der
zünden ." Daß dieser Gott nun auch ſein Gott iſt , der es durch die Taufe in

bietet zwar wenig mehr als Flaggen und Guirlanden , in den Schau von unserem Korrespondenten mitgetheilt: Herr ist mein Hirt , mir wird nichts mangeln . Er weidet mich auf einer grünen

fenstern prangen Kaiserbilder und Büsten , aber das haben wir vor
Aue , er führet mich zum frischen Wasser , er erquicket meine Seele , er führet mich
auf rechter Straße um seines Namens ' willen . Und ob ich schon wanderte im

anderen Städten vielleicht voraus , daß es kein Haus ohne Fahne So klang es eben durch diese festlich geschmückten Räume, und so wird es auch finstern Thal , fürchte ich tein Unglück, denn Du bist bei mir , Dein Stecken und
giebt und dieses flatternde deutsche Wahrzeichen als das unentbehr lauten Widerhall in unser Aller Herzen finden , wenn wir auf die hohe und er - Stab trösten mich. Du bereitest vor mir einen Tisch wider meine Feinde , Du
liche Zubehör jedes Gebäudes ggilt. So hat sich denn der glänzende lauchte Versammlung sehen, welche dieſes theure neugeborne Kind aus unserem salbeſt mein Haupt mit Del und schenkest mir voll ein. Gutes und Barm=
Zug von Galawagen heute Morgen 81/2 Uhr unter einem fast ge- wohner diefes altehrwürdigen, meerumspültenKönigssizes, könnten sie heute aus des Herrn immerdar." D, wie gut und sicher ist doch der gebettet, der an dem

Kaiserhause umgiebt . Wie würden sie staunen , die entschlafenen einstigen Be- herzigkeit werden mir folgen mein Leben lang und ich werde bleiben im Hause

schloffenen Laub- und Flaggendach dahinbewegt , während zur Seite ihren Grabkammern auferstehen , und hier nach langer dunkler Stille und Ver- Herzen der Liebe des großen treuen Gottes ruht .
alle die mannigfachen Vereine und Korporationen mit ihren vielerlei ödung solch ein Leben und Vorhaben schauen. Wie würden sie sich erinnert Ja , das Loos ist diesem theuern werthen Kinde auf ' s Lieblichste gefallen ,
Emblemen ſtanden. Der Kaiser trug bei seiner Ankunft die fühlen müssen an das apostolische Wort: „D, welch eine Tiefe des Reichthums, und, füge ich hinzu, ein schönes Erbtheil ist ihm geworden. Welch' ein unver¬
Uniform des Kaiserlichen Seebataillons . beides der Weisheit und der Erkenntniß Gottes ! Wie gar unbegreiflich sind gleichliches Erbe bringt ihm sein Haus in seiner vielhundertjährigen ruhmreichen

Nachdem er sich vom seine Gerichte und unerforschlich seine Wege! Denn wer hat des Herrn Sinn Geschichte entgegen . Theilt doch dieser junge Prinz den Geburtstag mit jenem3. Bataillon des Infanterie -Regiments „ Herzog von Holstein " den erkannt oder wer ist sein Rathgeber gewesen?" sieghaften Helden seines Hauses , von dessen Waffenthaten drei glorreiche Kriege
Parademarsch am Bahnhof hatte vorführen laffes , fuhr er an der Ja , Des Herrn Rath ist wunderlich , aber er führt es herrlich hinaus !" zu rühmen wissen und dessen ehernen Schritt einst bei der Befreiung dieser Nord¬
Seite seiner Gemahlin durch die Straßen der Stadt , auf dener So rühmen auch wir heute vor allen Dingen im Hinblick auf das glückliche mart unseres Vaterlandes auch in den Hallen dieſes Schloſſes widerklang, Wie
Schulmädchen Blumen streuten , dem Schlosse zu . Sobald auf der wurde ihr Herzensbündniß geschlossen und gesegnet! Wie trübsalsdunkel gestaltete neu erstandenen deutschen Reiches . Der Segen seines Kaiserlichen Ahnherrn

hohe Elternpaar dieſes fürstlichen Kindes . Unter welchen erschütternden Eindrücken ruht doch auf diesem vielgeliebten Kinde der Segen aller drei ersten Kaiſer des

Binne der grauen Burg am Meer die Kaiserstandarte gehißt wurde , sich der Anfang ihres gemeinsamen Lebensweges, wie viel heiße, bittere Thränen Wilhelm I ., . des Neubegründers des deutschen Reichs , der Segen seines Kaiser¬erdröhnte der Kaisersalut vonn 33 Souß aus den Mörfere des ficken auf denselben, an welchen Gräbern fübite er ſte vorüber ! Aber nun hat lichen Großvaters , dieſes edlen , unvergeßlichen Helden und Überwinders von
Wachtschiffs „Niobe" . Beim zweiten Schuß fiel die gesammte Kriegs. die helle Gnadenſonne unseres Herrn all' das dunkle Trauergewölk durchbrochen . Gottes Gnaden, und der Segen seines Kaiserlichen Oheims , der es huldvoll zur
flotte ein, das Manövergeschwader, das Uebungsgeschwader mit der ganze Freundlichkeit seines Gottes, strahlt ihm das seligste Elternglück in unge gebung eines großen dankbaren Volkes gewonnen. Welch' ein Vorbild in un¬

Aus dem Antlitz dieſes neugeborenen Sohnes leuchtet dem hohen Paar die Taufe hält . Wie haben ihm ſeine gottgeſegneten Väter die treue Liebe und Hin¬

Schulshiffen , auf deren Topper freundlich die deutsche Marineflagge ahnter Fülle entgegen . Der Herr hat auch hier in Gnaden sein Wort erfüllt: entwegter Pflichttreue, in gewissenhafter ernster Lebensarbeit haben sie ihm hin¬
wehte. Es gab ein munteres Gefnatter , wachdem schon am Morgen „Selig sind, die da Leid tragen, denn sie sollen getröstet werden!" terlassen . Wahrlich , ein schönes reiches Erbe iſt dieſem fürstlichen Kinde durch
die von Wilhelmshaven eingetroffenen Panzerschiffe „Friedrich der Wenn wir aber nun in herzlichster und dankbarster Mitfreude unsern Blick seine hohe Geburt geworden , indessen ein noch reicheres , seliges , unvergängliches
Große" und " Preußen " der Admiralsflagge ihren bonnernten Gruß auf den neugebornen Prinzen ſelbſt lichten, so ist es uns, als ob das Wort Erbe fällt ihm durch seine Wiedergeburt aus dem Wasser und dem Geiſte zu,
gespendet hatten . Gleich nach seiner Ankunft erschien der Kaise : mir gefallen auf' s Lieblichste, mir ist ein schön Erbtheil geworden ."

jenes Heldenkönigs in Israel mit seinem Licht ihn umschiene : Das koos ist der Segen des heiligen dreieinigen Gottes .
Dies Erbe hat ihm der allergrößte Siegesheld , der himmlische Königssohn ,

am Fenster des Ritterfacles , in weichem um 1212 Uhr die Tauf - Denn mit welcher reinen , tiefen Herzensfreude haben die Eltern ihren Erft - der König der Ehren , der Gründer des Himmelreiches gewonnen , sein hochge¬
feier stattfand . Dieser Rittersaal ist ganz in mittelalterlichem Stile ling so recht eigentlich als ein köstliches Gnadengeschenk aus der Hand ihres lobter Heiland Jesus Christus, der auch ihm heute zuruft : „Laffet die Kindlein
gehalten, er bildet ein auf zwei Sandsteinsäulen ruhendes Gewölbe, großelterlicher und verwandtschaftlicher vaterländischer Liebe umgiebt ihn seit Er schließt einen Bund mit ihm in der Taufe, von dem das Wort gilt : „ Es

Gottes aufgenommen ! Welch ' ein unermeßlicher Reichthum treuster elterlicher , zu mir tommen und wehret ihnen nicht , denn solcher ist das Reich Gottes . "

deffen Wände ein Glücksbild , wechselnde Anker und viertheilige Klee - seinem ersten Athemzuge und begleitet ihn von nun an mit der ganzen Fülle sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll nicht
blätter zieren . Ein Fries mit humoristischer Färbung , luftigen Thier- ihres Bittens und Betens , Wünschens und Hoffens, Könnens und Vermögens von Dir weichen und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen." An all
gestalten und schön gemalien Blumen in den Gewölben vervoüständiger und unverrückbarenPlatz an ihren treuenHerzen. Sein Kaiser und König und haben in seinem Leben und in seinem Sterben . Dazu wird ihn der heilige

auf allen seinen Lebenswegen ! Was für Pathen verbürgen ihm einen sichern den Früchten von Jesu Leben und Sterben soll dieser erlauchte Täufling Theil
den schönen Schmuck. Nach der Hofseite zu sind in den Fenstera Herr und sein nächster Verwandter zumal hält ihn huidvoll und ſegnend über Geist, dessen Erftlinge er jetzt empfängt, erfüllen und durchdringen, der Geiſt,Glasmalereien angebracht, welche die ehrwürdigen Grafen und Herzöge die Tauſe, und all' den Hunderten von sturm- und wetterfesten tapfernMännern , von dem geschrieben steht : „Er giebt Zeugniß unserm Geist, daß wir Gottes
von Holstein vorstelles . Man hatte einen Theil des Saales durch wie sie das Kaiserliche Seeoffizierkorpsbirgt, ist es ein hohes Glück, fortan des Kinder sind; sind wir aber kinder, so find wir auch Erben, nämlich Gottes
Blattpflanzen abgetheilt, hinter denes der Nikolaichor Aufstellung jungen Fürſtensohnes Paladine zu ſein mit Leib und Leben. Wie zieht die Erven und die Erben Chrifti." Wer könnte wohl die Herrlichkeit und Schöne
nahm. Auch vom Altar aus zogen sich halbkreisförmig blühende ihre Kreise durch' s deutsche Land von der See bis zu den Alpen und wiederum erst dann recht anhebt, wenn alles Andere vergeht . wahrlich:

Freude über seine glücklicheGeburt und über sein fröhlich Gedeihen immer weiter dieses ewigen , unverwelklichen Gotteserbes schildern , dessen ganze volle Lieblichkeit

Gewächse aller Art , welche die Pläße der bei der firchlichen Feier vom Fels bis zum Meer, über die weite See hinaus ! Und wo an fernerKüste
mitwirkenden Geistlichen , General Superintendent Dr. Jensen und oder an entlegenem Eiland jetzt ein deutsches Schiff ankert, da wehen heute
Pastor Becker, umrahmten. Die Allerhöchsten und Höchsten Herr seine Wimpeln diesem allgeliebten Kinde, da ſchlagen ihm treue, unverzagte,
schaften hatten sich um 122 Uhr eingefunden , die Herren vom Kaisers Kriegsmarine.

deutsche Herzen entgegen , als dem preußischen Königskinde in des deutschen

Militär erschienen in Gala mit Ocdensband and Schärpe , die Herren | Es ist das erste junge hoffnungsfrische Reis , das von dem edlen , alter¬
bon vil in Gala mit Ordensband , die Damen erschienen in hohen , lauchten Hohenzollernstamme hart an der See entsprossen ist, ein junger Königsaar ,
mist weißen und violetten Roben. Von Fürstlichkeiten waren geladen : der am Meere horſtet. Seine Wiege und seine Kindheit umklingen daher nicht Der am 20 . März geborene Prinz wurde in Jordanwaffer aufnur die Ruhmeslieder seiner Königlichen und Kaiserlichen Ahnen , nein , auch dasde: Großherzog von Heffen , der Erbgroßherzog und die Prinzessin unendliche königliche Meer, dem ſein erlauchterBater sich für Kaiser und Reich die Namen „Waldemar Wilhelm Ludwig Friedrich Bittor Heinrich"Alix von Hessen, der Erbprinz und die Erbprinzessin von Meiningen, verlobt hat, rauscht ihm dankbar sein Schlummerlied, und ein alter Seekönigs - getauft. Einen sehr stimmungsvollen Eindruck machte der Vortrag

2

22 Judith , die Tochter des Wilderers .
Originalroman von O. Bach .

( Fortsetzung .)

Ein lieblich Loos ist uns gefallen ,
Ein schönes Erbtheil uns bescheert .
Laßt Lob und Preis dem Herrn erſchallen ,
Er ist es werth , daß man ihn ehrt .
Aus Gnaden hat er uns gewählt
Und uns zu seinem Volk gezählt .

Amen .

Tänzerin , als ich es bin , denn wer so gut tanzt wie Sie , verdient , Als er sich beim Schluß des Festes von ihr verabschiedete und
daß man mit Leib und Seele bei dem Bergnügen ist. Während dabei ſein Bebauern aussprach, daß er als einer der unbedeutendsten
der Polonaise läßt es sich hübsch disputiren und philosophires darum Gäfte des Herzogs die Nothwendigkeit gefühlt habe, seiner Pflicht

mit ,tanze ich fte te wenn ich nämlich Jemanden entdeckt habe , als Tänzer ausgiebig nachzukommen und dadurch des Glückes bes

Ihm freundlich zunickend, schritt der Herzog weiter, während der es versteht , meine Ansprüche nach dieser Richtung hin zu be- raubt worden sei, mit ihr feine Gedanken austauschen zu können, da
Bottmer , dem wohlwollenden Rathe seines Gönners folgend, haftig friedigen. Für Rundtänze schwärme ich nicht und lehne solche En- sah sie ihm voll in das erglühende Antlig . Es zuckte etwas spöttischauf die Dame zuschritt, die soeben von einer Schaar junger Männer gagements stets ab."
un ringt wurde , welche um einen Tanz baten . Lächelnd zeigte sie

um ihre Lippen , als ste erwiderte :
Mit einem liebenswürdigen Lächeln , das wie Sonnenschein über

auf Bottmer, der glühend vor Erregung , die Augen flehend zu ihr ihr Antlig hinflog , verabschiedete sie Bottmer , der sich zögernd zurück- nung von mir gewonnen, als Sie zu haben scheinen. Glauben Sie
„ Herr von Bottmer , ich glaubte , Sie hätten eine beffere Mei¬

erhebend , mit einer graziösen, fast demüthigenden Berbeugung um zog, nachdem er noch einen langen Blick auf die anmuthige Frauen - bean, daß ich für Schmeicheleien empfänglich bin ? Ein junger
einen Tanz ersuchte, den sie, als hätte sie es ihm vorher schon zu gestalt , die eine Revolution in ihm erzeugt, geworfen hatte.
gesagt , mit einer leichten Neigung des Kopfes ihm bewilligte.

Mann , wie Sie , anstatt mit den jungen Mädchen zu tanzen , neben

Als sie ihren Arm in den seinen legte, flüsterte ste, als be- in Lady Barnay verliebt habe; fein Empfinden für sie war ganz ba würden Sie in meiner Achtung gefunten sein, denn daß es
Wir müßten lügen, wollten wir behaupten, daß Bottmer sich mir länger auszuhalten, um alttlug über alles Mögliche zu sprechen ,

dürfe diese Wahl einer Entschuldigung, ihm zu : „Bum Dank für verschieden von dem, das ihm Gabriele eingeflößt , aber das eigen- Ihnen mehr Vergnügen gemacht , hätte ich Ihnen, auch wenn Sie
die angenehmen Stunden damals im Walde" , worauf er nur ein thümliche Wesen der Dame zog ihn mächtig an. Es war ihm mich noch so treuherzig dabei ansehen , nicht geglaubt, und ich hasseLeiſes :Files: „Tausendfach innigen Dank!" stammelte, um sie dann in die Manches darin räthselhaft , was er ergründen wollte, ihr intereſſantes jebe Unwahrheit. Die herkömmlichen Lügen bestehen – ich bestreiteReihen der Tanzenden zu führen.

Die Touren der Palonaise erlauben ja eine lebhafte Unterhal- fesselte
Aeußere , das ganz bei der meisten Damen mar , nicht einmal ihre Berechtigung aber zwischen Menschen , die sichvon dem -

tung und Bottmer beaußte seine Zeit gut; er hatte bald die Gei- gesellschaftlichen Pflichten erfüllend, durch die Säle flog, balb diese, werben. So, nun, mein lieber Herr von Bottmer , leben Sie wohl.
esrichtung der Dame erkannt und sein Mund floß über vou eblen balb ne junge Dame im Arm, schwebte ihm fortwährend die Sollten Sie einmal Zeit und Luft haben, auf fremdem Boden zu

Gedanken, die eine großherzige Gestanung bekundeten , so daß Lady schlanke Gestalt der jungen Engländeria in dem weißen , schweren jagen, so steht es Ihnen auf meinem Gebiet, das nicht allzu weit
Barnay mit doppeltem Jutereffe seinen von Wie und Geift (pru, Geibenkleibe vor, daß sich im graziösen aber einfachen Schnitt um von Ihrer Akademie entfernt ist, frei. Bar Jagbzeit finden Sie
belnden Worten lauschte , mit Freuben in sein schönes , lebensfrisches ihre edlen Glieber schmiegte und außer einer blühenden Rose, die mich auf unserem Stammgut Schönwaide", das prachtvollen Wald
untlig ſah, welches sich während des Lanzes zu ihr niederbeugte von einem toftbaren Gbelstein gehalten wurde, keinen Schmuck und reichen Wildstant bietet. "Auf Wiedersehen!"und so deutlich seine Bewunderung für sie ausdrückte, daß fie die zeigte.stumme Sprache verstehen mußte. Wie sie zu Bottmer gefagt , geschah es auch ; ste tanzte nach Mit einer artigen , wie es aber Bottmer schien , doch recht

18er sie endlich an ihren Plaz zurückführte, lag ein befrie- der Bolonaise nicht mehr, sondern hatte in der Nähe des Herzog fremben Verneigung, die nicht recht zu ihrer, ihn auf das Ange¬
lier Ausbruck in ihrem eblen Antlig; ihre Augen blißien jugend- undBonaire aid mehr beije älterer Damen Blay genoud nehmste überraschenden Einladung pagte, wandte sie sich ab, uue
lichauf, als fie heiter meinte : „Die Bolonaise if uns Beiben wb, mab ber Herzogin in einem Streifeafter giving in bas ihm, wie es sonst ihre Gewohnheit war, die Hand zumAbschiebe
pla benigsten lang geworden, "denn wir haben dabei amüsant ge- bunte Gewoge der Tanzenden, unter denen immer und immer zu reichen.
plaudert , was wohl nicht Biele behaupten können . Nun aber, Herr wieber die biegsame , elastische Gestalt Bottmers auftauchte, der sich
von Bottmer, suchen Sie sich eine jüngere und leidenschaftlichere als einer der unermüdlichsten und gewandtesten Tänzer bewies. (Fortseßung folgt . )
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gez . Dr . Knappe .

Apia , den 25 . März 1889 .

Eingegangen in Berlin am 30. April .
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Ausland .

Athen , 4. Mai . Der König und die königliche Familie
haben sich nach Syra zur Einweihung der Statue des Freiheitskämpfers
und Admirals Miaulis begeben.

des 23. Psalms „Der Herr ist mein Hirt , mir wird nichts mangeln." über Häusern und Hütten , ohne daß die geringste Kontrolle geführt eingetroffenen Aften ergeben , daß Wohlgemuth wenige Minuten nach
feiner Ankunft verhaftet , 9 Tage in Haft gehalten und wie ein geHatte während der Taufe der Kaiser selbst den Täufling getragen , würde .

so übernahm ihn bei dem nun folgenden Segensspruch die Prinzessin Seiner Durchlaucht dem Fürsten von Bismarck . meiner Verbrecher behandelt wurde ; ferner, daß Wohlgemuth lediglich
Heinrich , welcher der Rest der Feier galt . Im Wappensaal wurden. Informationen einholen wollte und daß er feinerlei agitatorische
der Prinzessin Heinrich die Glückwünsche dargebracht , die eine Defilire Versammlung veranlaßt und daß er auch keinerlei nach den Schwei¬

Cour anzunehmen geruhte . Nach Beendigung derselben fand im zerischen Gefeßen strafbare Handlung begangen habe . Ferner bringt
Weißen Saale Galatafel statt , Eei der die Kapelle der 1. Matrosen - Euer Durchlaucht beehre ich mich im Anschluß an meine tele- die Nordd . Allgem . 3tg ." den aftenmäßigen Beweis , daß Aargauer
divifion tonzertirte. Außer den Hohen Herrschaften war u. A. graphische Meldung über den Untergang der deutschen Kriegsschiffe Beamte im Einverständniß mit Luß den Polizei-Inspektor Wohlge
Geheimrath Dr. Hinzpeter , der Erzieher des Kaisers , zu Tische ge. das Nachstehende zu berichten . Während in früheren Jahren die muth auf schweizerisches Gebiet lodten , um ihn zu verhaften .

laden . Bei Tische wurde nur ein Hoch ausgebracht und zwar vom Regenzeit bereits im November einzusetzen pflegte , hatten wir in Nach der Nat . 3tg ." hat Crispi auf den Antrag der

Kaiser auf den Prinzen Waldemar , der seinen Namen von dem diesem Jahre auffallend schönes Wetter bis Ende Januar . Defto Kommunal -Verwaltung von Rom , der Stadt eine weitere ftaatliche1

Lieblingsbruder des Prinzen Heinrich erhalten hat. Auch die kurze unruhiger wurde der Februar . Am 10. trat der erste Octan auf, finanzielle Unterstützung zu gewähren, geantwortet, daß er den Antrag
Frist zwischen der Ankunft und der Taufe füllte der Kaiser aus , am 14. der zweite und am 7. März der dritte . Am 10. Februar befürworten wolle .
indem er sich in der Uniform eines Admirals mit seinem Bruder wurde der deutsche Topsegelschooner Matautu " aufs Riff geworfen
nach der kaiserlichen Werft begab. Als bei der Rückkehr das blaue und ging gänzlich verloren . Am 14. Februar verloren 3 Deutsche
Galaboot auf dem Strome sichtbar wurde und der Mittagsschuß von ihr Leben , welche in Falealili auf der Südseite der Insel Upolu in Paris , 6. Mai . Kurz vor 12 Uhr tommt der Wagen des

Wachtschiff ertönte , flaggte die gesammte Kriegsflotte über die Toppen . Begleitung einiger schwarzer Arbeiter ein Boot bestiegen hatten , um Präsidenten der Republik an der Ecke der Rue des Sauffayes und

Nun bot sich dem Auge ein noch farbenprächtigeres und anziehenderes nach Apia zu fahren . Bis heute ist weder von dem Boot noch von Faubourg Saint Honore an Wegen des Regens ist die Kalesche
Bild . Nachmittags 4 Uhr begab sich der Kaiser an Bord des den Leuten etwas gehört worden . Derfelbe Orkan sette den ameri bedeckt , die wegen der Menschenmenge im Schritt fährt . Plözlich
Panzerschiffes „Oldenburg " und von dort mit seiner Gemahlin an fauischen Dreimastschooner Konstitution", welcher mit einer Ladung ertönt ein Kaall , der Wages steht still, Carnot fieht neugierig aber
Bord der Kreuzertorvette Frene " , welche Prinz Heinrich kommandirt . Holz und Stüdgütern für die deutsche Handels - und Plantagen ruhig aus dem Fenster . Aus dem Publikum tritt jemand an ihn

Das Kaiserpaar wird , wie aus Berlin gemeldet wird , bis zum gesellschaft im Hafen von Apia lag , sowie einem unter Samoaflagge beran und spricht : Man hat auf Sie gefchoffen, Herr Präfident .
tommenden Freitag in Kiel verweilen . fahrenden Schooner eines hiesigen Kaufmanns auf das Riff . Auch Es lebe die Republit !" Carnot verbeugt sich lächelnd . Die Menge

Das Menu zur Galatafel lautete : Kraftbrühe mit Geflügel S . M. S. „Eber " entging nur mit Mühe dem gleichen Schicksal . durchbricht das Spalier der Schußleute und umgiebt den Wagen
brötchen , Forellen mit Butter , Rinderfilet mit Gemüsen , Auflauf Die Anfer waren sicht im Stande , das Schiff zu halten ; dasselbe unter beständigen Rufen : Hoch die Republik ! Hoch Carnot ! Uu .

von Haselhühnern auf russische Art , Hummer mit Kräutersauce , trieb vielmehr nach dem Riff zu , und die Schraube war dadurch terdeffen hatte der Polizeioffizier Bakot dem Attentäter die Waffe,
Mehlspeise auf italienische Art , Butter , Käse , Radischen , Ge- untlar geworden , daß fich eine schwere Kette um dieselbe herumge - einen schweren Revolver , entriffen . Es war englisches Fabrikat,
frorenes , Nachtisch . Während der Tafel konzertirten die Musikkorps legt hatte und so den Gebrauch derselben unmöglich machte . Nur markirt British Cosstabulary . Die Umstehenden hauen auf den Ver¬

der 1. Matrosendivision und des Seebataillons , von welchen auch durch die Geistes gegenwart von Kapitän Lieutenant Wallis wurde brecher ein, welcher blutend nur mühsam von der Schußmannschaft
eine Kompofition Sr . Königl . Hoheit des Prinzen Heinrich ein das Schiff gerettet . Er ließ die Maschine mit voller Kraft angehen in eine Droschte geladen und fortgefahren werden kann . Hinterbrein
Bräsentirmarsch für die 1. Matrosendivifion vorgetragen wurde . und sprengte die Retten , die um die Schraube herumlagen . Leider fest die Menge mit dem Geschrei : 8u Tode ! Zu Tobe ! " , versucht
Gegen 4 Uhr wurde die Tafel aufgehoben . wurde die letztere dadurch gleichfalls schwer beschädigt . Immerhin mehrmals die Droschte aufzuhalten und den Attentäter zu lyuchen .

Kiel , 6. Mai . Heute Morgen brachten die vereinigten Ka war sie noch soweit gebrauchsfähig , daß der „ Eber " sich wieder Auf dem Polizeikommissariat stellte sich heraus , daß der Verbrecher
pellen der 1. Matrofendivision und des Seebataillons dem Kaiser vom Riff frei machen konnte , und der Orkan ließ bald nach. Am Namens Perrin ein früherer Magazinaufseher der Marine und Va¬
eine Morgenmufit . Um 10 Uhr begaben sich Se . Majestät mit 7. März gingen mehrere Schooner in Tutuila berloren , während ter dreier Kinder sei . Er wollte Carnot nicht tödten , sondern nur

großem Gefolge an Bord der Irene " . Beim Erscheinen des Kaisers das Wetter in Apia nicht mit solcher Stärke auftrat . Am Nach Aufsehen erregen, weil ihm ungerechte Strafe widerfahren und er
auf dem Hafen falutirten sämmtliche Schiffe mit 120 Schüffen, wähmittag des 15. März sant das Barometer bis auf 743 Millimeter ; nirgends Recht gefunden habe. Man vermuthete anfänglich, Bou
rend die Mannschaften auf den Raaen paradirten und den Kaiser der in der darauf folgenden Nacht einfegende Ottan spottet jeder langer stecke dahinter , doch dies ist wohl irrig . Carnot wurde auf
mit träftigen Hurrah' s begrüßten. Nachdem der Kaiser das Deck Beschreibung . Der Wind fam aus Norden und wehte direkt in den dem ganzen Wege nach Versailles begeistert gefeiert.
der Irene betreten und die Standarte im Großtopp aufgezogen Hafen hinein . Es stand eine solche See , daß , wenn überhaupt vor Rom , 6. Mai . Die Riforma erklärt , wegen einer Heirath
war , warf das Schiff von der Boje los und dampfte in See . Bei den Schiffen etwas zu sehen war , der vordere oder hintere Theil zwischen dem Prinzen von Neapel und der Prinzessin Clementine
Passiren der übrigen ca. 20 Schiffe wurden dem Kaiser von den direkt gen Himmel zu zeigen schien. Obwohl sämmtliche Kriegs . von Belgien feien feinerlei Verhandlungen eingeleitet worden , auch
im Parade -Anzuge auf den Raaen stehenden Mannschaften brausende schiffe unter Dampf lagen und gegen die See angingen , um nicht habe man in den betheiligten Kreisen niemals an einen derartigen
Hurrah' s dargebracht, für welche Seine Majestät , der sich auf der mit der ganzen Gewalt des Schiffes die Anterfetten anzuftrengen, Heirathsplan gedacht. Mehreren Zeitungen zufolge beschäftigte fich
Kommandobrücke postirt hatte , freundlichst daufte . Die Wiederantunft so hielten doch die Anker nicht . In der Nacht vom 15. zum 16. der leste Ministerrath mit der Afrika -Frage .
des Schiffes wird heute Nachmittag 5 Uhr erwartet . Morgen soll , März hatte Olga " bereits mit „ Adler " , " Calliope " und " Nipfic "

wie man hört , eine Fahrt zu Wagen längs des Nordostseekanals Kollision gehabt . S. M. S. , Eber " war von ihr weg nach dem
Riff zugetrieben . Die Beschädigung der Schraube verhindert

Kiel , 6. Mai . Ihre Majestät die Kaiserin beobachtete heute deren freien Gebrauch . Um 52 Uhr Morgens stieß der „Eber Zanzibar , 6. Mai . Nach einer Meldung des Reuter' schen

Morgen 92 Uhr vom Thurme des Schlosses aus die Abfahrt der zuerst aufs Riff und versant menige Sefunden darauf unter den Bureau find 80 für die Wißmann' sche Expedition bestimmte Zulus

Kreuzertorvette Frene " , sowie die Flottenparade , begab sich sodann furchtbaren Seen begraben . Das Schiff überschlug sich sofort und unter Lieutenant Ramsay vom Kap der guten Hoffnung eingetroffen.

mit dem Hofmarschall von Seckendorff und Gefolge nach der festlich lag mit dem Kiel nach oben auf dem Meeresboden , theilweise unter Man erwartet einen balbigen Ausbruch der Feindseligkeiten zwischen

geschmüdten Barbaroffabrücke und bestieg hier die Dampf -Yacht des dem tafelförmig vorspringenden Riff . In Folge deffen tam von den Deutschen und Bushiri , deffen Streitkraft gering ift und in dessen

Stationschefs , auf welcher Allerhöchstdiefelbe bis 11 Uhr eine Rund der ganzen Mannschaft Niemand mehr an die Oberfläche . Ein Lager Mangel an Lebensmitteln und Munition herrscht . Der letzte

fahrt durch den Kieler Hafen unternahm . Morgen Vormittag reift Offizier Lieutenant Gädete der Steuermana und 2 Man der von Bushiri gefangen gehaltenen Missionäre ist eingetroffen . 5

Ihre Majestät mittelst Extrazuges nach Eckernförde und von dort sind wenige Minuten später nach dem Unglück ans Land gespült portugiesische Kriegsschiffe find gegenwärtig in Tungibay , man glaubt ,

zum Besuch Ihrer Hoheiten des Herzogs und der Herzogin Friedrich Alle Uebrigen , der Kommandant , Kapt .-Lieut . Wallis , Lieutenants daß die Araber diesen Hafen während des Monats Mai angreifen

Ferdinand von Schleswig - Holstein - Sonderburg - Glüdsburg nach 8. S. Edart und v. Ernsthausen , Dr. Machenhauer , Zahlmeister werden .
Grünholz . Die Bevölkerung von Edernförde bereitet einen festlichen Kunze und die Mannschaft , zusammen 71 Mann , sind ertrunken .
Empfang vor . Kurz nach 6 Uhr trieb S . M. S . „ Adler " aufs Riff . Kapitän

§ Wilhelmshaven , 7. Mai . Brieffendungen c. für S. M. Kadetten¬
Frize ließ sofort die Anferketten schlüpfen , und die nächste See waif

Fortsetzung des Weißbuches über Samoa . das Schiff weit auf das Riff hinaus , wo es sich, das Ded Schulschiff„Niobe" sind bis zum 27. Mai d. J . nach Kiel, vom 28. Mai bis
13 . Juni nach Christiania (Norwegen ) lepte Poſt aus Be lin am 13. Juni ,

nach dem Lande zu gerichtet , auf der Backbordseite festlegte . Ein 5,15 Uhr Nachm . via Frederickshaven- Gothenburg bom 14. bis 21. Juni

Das fernere über Samoa veröffentlichte Weißbuch enthält fol Theil der Mannschaft trieb nach dem Land zu, ein anderer in die Borm . rach Stavanger (Norwegen) lette Post aus Berlin am 21. Juni ,

gende Altenstücke : vom 21. Juni Mittags bis
See hinaus , die meisten retteten sich auf dem Wrack . Am 14. März 11,37 Uhr Vorm . via Hamburg– Christianfand

6. Juli nach Leith (Schottland ) letzte Poft aus Berlin am 6. Jul , 9,22 Uhr
Apia , den 21 . März 1889 . hatte ich das Konsulat nach Matautu in die Räume der in Liqui . Nachm. via Vlissingen vom 7. Juli ab bis auf Weiteres nach Cowes

Eingegangen in Berlin am 30. April 1889. bation befindlichen Firma Ruge u . Co. übergefiedelt , weil das (Insel Wight) zu dirigiren.
Aus den amerikanischen Zeitungen geht hervor , daß die Auf Wohnhaus der Plantagengesellschaft reparitt wird . Der Apia und S . M. Fahrzeug Loreley " unter Kommando des 1. Offi¬

regung in den Vereinigten Staaten über die Vorfälle auf Samoa Malautu trennende Baisigano - Fluß war zu einem reißenden Strom ziers , Lieutenant 3. S. v. Bassewig, ist am 4. Mai d. I . in Alexan¬
durch die lügenhaften Beitungsberichte über die angebliche Verlegung angeschwollen und hatte die Brücke weggeriffen , so daß der Fluß bria eingetroffen und beabsichtigt am 12. bs . Mts . wieder in Sie
amerikanischen Eigenthums durch Abtheilungen der deutschen Kriegs - durchschwommen werden mußte . Um 6 Uhr 15 Minuten war ich zu gehen.
schiffe bei dem Vorgehen gegen das Dorf Matafagatele veranlaßt in Apia und betheiligte mich an den Rettungsarbeiten . Troß der Elbing , 3. Mai . Ein Kommando österreichischer Marine

worden ist . schäumenden See und des gewaltigen Ortanes , der noch immer nicht truppen , bestehend aus 8 Offizieren und 56 Mann , ist heute hier

Eurer Durchlaucht geftatte ich mir , über die zu Grunde liegen nachließ , fonnte man von Zeit zu Zeit Bewegung auf dem Adler eingetroffen. Vier auf der Schichauschen Werft für die Marine
den Thatsachen das Nachstehende zu berichten . Der Amerikaner bemerken, so daß wir versuchten , durch Samoaner über das Riff unseres Nachbarstaates erbaute Torpedoboote sollen von dem Kom

Hamilton, früher zeitweise Verwalter des hiesigen amerikanischen ein Tau an Bord bringen zu lassen . Gegen 9 Uhr bekamen wir mando nach Bola gebracht werden .
Konsulates und Mitglied des früheren municipal board , betreibt durch den an Land geschwommenen Steuermann des Schiffes Ge¬
am hiesigen Plage ein fleines Kramgeschäft . Seinen Hauptverdienft wißheit , daß der Kommandant , sämmtliche Offiziere und etwa 60
hat er in den lezten Jahren mit der Einfuhr von Waffen und Mann von der Besagung sich an Bord befanden ; allerdings in * Wilhelmshaven , 7. Mai . Während der Erkrankung des

Munition gemacht, wie sich aus der fortgefeßten Berichterstattung einem troftlosen Zustande, ein Theil hatte Knochenbrüche davenge. Herrn Kapitäns z. S. Boeters , wird derselbe als Ausrüstungs- und

meiner Amtsvorgänger ergiebt . Durch mehrfache Heirathen mit tragen, ein anderer war durch Schlucken des Seewassers schon be. Navigations -Direktor der hies. Kaiserl. Werft, durch HerrnLieutenant
Samoanerinnen ist Hamilton mit einer Anzahl von Samoa -Familien fianungslos geworden. Einigen muthigen Samoanern gelang e 3. S. Bachmann vertreten.
verschwägert . Mit seiner jeßigen Frau , einer Verwandten des Häupt noch am Vormittag des 16. März , sich bis zum „ Adler " durchzu - † Wilhelmshaven , 7. Mai . Infolge der zu beschränkten

lings Batu von Matafagatele , ift Hamilton im Jahre 1883 durch arbeiten und von dort aus ein Tau aus Land zu bringen. Wir Raumverhältnisse der Kinder-Bewahr-Anstalt in Bant , hat dieKai

den damaligen stellvertretenden Vizetonful Alvord getraut worden. waren eben damit beschäftigt , ein Boot hinüberzuschicken, als das ferliche Oberwerftdirektion sich veranlaßt gesehen, zu bestimmen, daß

Ob Alvord die Befugniß zur Abschließung von Ehen gehabt hat, Tau zerriß. Nom zweimal wurde der Versuch unternommen, eine von den bereits zum Besuch genannter Anstalt angemeldeten Kindern

weiß ich nicht . Ja jenem Verhältniß ist dem Hamilton ein jeßt dünne Leine an Bord des „ Adler" zu bringen, um mit ihrer Hülfe nur diejenigen angenommenwerden können , welche vor dem 1. Oktober
etwa 5 Jahre alter Knabe geboren . DiesemKnaben hat die mütter - ein bides Tau herüberzuziehen ; aber beide Male mißglückte de: 1884 geboren find .
liche Verwandtschaft ein Stüd Land in Matafagatele überwiesen , in Versuch . Die Leute wurden von der See zurückgeworfen . Da in - + Wilhelmshaven , 7. Mai . Wie wir nachträglich erfahren,

deffen Besitz und Genuß er später eintreten soll. Vorläufig ist das zwischen die Fluth einsetzte und der Orkan durchaus nicht nachließ hatten Mannschaften des Teuber Hay" fürzlich Gelegenheit , brei
selbe noch im Besitz der Geschenkgeber geblieben . Dieselben haben mußten weitere Versuche aufgeschoben werden . Es wurde mir auch Menschenleben zu retten. Von genanntem Schiffe aus, welches zur

insbesondere ihre nach Samoaart gebauten Strohhütten darauf und von Sachverständigen versichert , daß der „Adler" burch feine noch Vornahme von Schießübungen bei der Insel Holzwarden, zwifchen
bewohnen dieselben. Nach samoanischer Sitte sind diese Strohhütten so heftige See mehr aus seiner Lage gebracht werden würde. In dem Oberahn' schen Feldern und Eckwarden vor Aafer lag, vernahm
im Eigenthum der Samoamer geblieben . Mit dem Verschenken des der Zwischenzeit waren die amerikanischen Kriegsschiffe „Nipsic" und man in früher Morgenstunde ein Hilferufen. Bei dem noch über
Landes ist eine Beggabe der Hütten nicht beabsichtigt worden, weil „Vandalia" gleich auf den Strand getrieben worden und versuchten , dem Waffer liegenden dichten Nebel war jedoch nichts zu entdecken ,
die Leute zunächst auf dem Lande weiter wohnten. Jene Samoa ihre Mannschaften an Land zu bringen. Der „Nipfic" gelang es bis man endlich, als es flarer wurde, mit dem Glase in der Richtung

hütten sind es, die von dem Landungskorps der „Olga" am 21. theilweise , die „ Bandalia" sant immer mehr, so daß der Rumpf nach Arngast einen dunklen Bunft auf dem Waffer bemerkte. G
Dezember v. J . niedergebrannt sind. Ob eine amerikanische Flagge bes Schiffes gänzlich unter Wasser lag und die Mannschaft in den wurde sofort ein Boot zu Wasser gelaffen , welches nach etwa drei

über einer derselben geweht , hat nicht festgestellt werden können . Raaen Rettung suchte. Die „Olga" hatte bis dahin dem Elemente viertelstündigemRudern an der betreffendenStelle antam , und gerade
Von den bei der Landung betheiligten Offizieren und Leuten wird immer noch Widerstand geleistet. Der „Adler" hatte ihr am Hed noch zur rechten Zeit, um drei Arbeiter vor dem Ertrinken zu retten,
es entschieden in Abrede gestellt. Es ist nicht ausgeschlossen, daß ein größeres Loch beigebracht , so daß ste" Wasser machte , ihre Anfer Lestere hatten sich Tags zuvor mit einem Boote von Edwardenaus
die dem Staatsdepartement der Vereinigten Staaten eingesandten hielten aber noch Stand. Die durch das englische Kriegsschiff aufs Watt begeben, um Geschoffe zu suchen und auch eine größer
Ueberrefte von einer Flagge herrühren, welche innerhalb einer der „Calliope" , welche auf sie zutrieb, ihr drohende Gefahr war dadurch Granate gefunden, welche fie am Most in das Boot hiffen wollte
verbrannten Samoahütten aufbewahrt gewesen ist oder daß jene beseitigt worden, daß die Calliope" ihre Anferketten schlüpfen ließ Bei der Gelegenheit schlug lesteres voll Waffer, welches die Leute
Ueberreste künstlich präparirt worden sind . Gleichzeitig gestatte ich und aus dem Hafen dampfte, ein Wagniß , das ihr wunderbarerweise nicht wieder beseitigen fonnten. Die Aermsten waren somit g
mir hinzuzufügen , daß mit dem Hiffen amerikanischer und englischer geglückt ist. zwungen , da das Wasser im Steigen begriffen war , auszuharren

und

Flaggen über Grundstücken und Hütten der Eingeborenen schwerer eine etwaige Hilfe der Vorsehung zu überlassen . Es hätte im Uebrigen

Unfug getrieben worden ist, ohne daß durch die Konsuln irgend nur noch einer halben Stunde bis zum Eintreffen des rettenden Bootes

welcher Einhalt geboten wurde . Die Gewehr - und Munitions Berlin , 6. Mai . Am Kaiserlich -Königlichen Hofe wurde bedurft und die Unglücklichen wären ertrunken. Halb erstarrt wurden
lieferungen für die Rebellen find niemals mit baarem Gelde bezahlt heute der 7. Geburtstag des Kronprinzen Wilhelm gefeiert. Die sie ins Boot genommen , an Bord des „ Say" gebracht , wo in
worden, die Eingeborenen haben vielmehr all ihr Land verpfändet. öffentlichen und viele Privatgebäude der Hauptstadt hatten zu Ehren trockene Kleider, warme Getränke und auch etwas Geld verabfolgt
Ueber dem so verpfändeten Lande hielten sich die Pfandgläubiger des Tages Flaggenschmud angelegt . wurde , und später , als sie sich wieder erholt hatten , an Land ge

für berechtigt , ihre Nationalflagge zu hiffen . Die Eingeborenen Die "Times" meldet, Kaiser Wilhelm werde bei seinem auf
den Granatfang " zu gehen .
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( Schluß folgt . )

waren natürlich um so leichter geneigt , weitere Komplere zu ver- Besuch in England von der Kaiserin begleitet sein.
pfänden , als sie damit gleichzeitig ihr Land unter den Schuß der Gestern hat unter Borsiz des Fürsten Bismard eine Sigung
fremden Flagge stellten und den Einwirkungen ihrer Feinde ent des preußischen Staatsministeriums stattgefunden.
zogen . Von englischer Seite hat der Kommandant des " Royalist ", Der deutsche Delegirte für die ägyptische Staatsschulden¬
Kapitain Hand, dem ich die Sache vorstellte, parüber feinen Zweifel taſſe , Frhr. von Richthofen , ist aus Kairo in finanzieller Weiſsion
gelaffen , daß er Pfandansprüche nicht schüßen werde . Ohne die hier eingetroffen .
Mitwirtung des Konsuls fonnte er aber gegen das unbefugte Hiffen Wie es heißt, ist der Polizei-Inspektor Wohlgemuth behufs
der Flagge nichts thun . Die hiesigen amerikanischen Firmen haben seiner Vernehmung hierher berufen worden .

Marin e .

M

Rotale : 3 .

+ Wilhelmshaven, 7. Mai Im Part -Restaurant fand am

geftrigen Tage eine Versammlung vereinigter selbstständiger Barbiereftatt.

† Wilhelmshaven , 7. Mai . Von Baffanten der Bismardfir.

ist es dafelbft
den Schauläden angebrachten Jalousien öfters zu tief hängen, wo
durch die Bassage verhindert wird. Diesem Uebelstande dürften die.
betr . Laden - Inhaber wohl sehr leicht abhelfen können .

seit einer Reihe von Jahren Taschentücher in den Farben der - Nach der „ Nordd . Allgem . 8tg ." hat die Schweizerische * Wilhelmshaven , 7 . Mai . Die Aufführungen des historischen

amerikanischen Flagge, einzelne mit dem Bildniffe eines Präsidenten Regierung angegeben , bag auf Beranlaſſung der Sozialbemotraten Charakterbilbes Luther von Devrient in Oldenburg tönnen habenSie habe
in der Mitte, sowie amerikanische Flaggen als Kinderspielzeug ein- in Basel durch deren Gesinnungsgenossen Luz dem Polizeiinspektor Kunstepoche des Oldenburger Landes bezeichnet werden .
geführt . Alle diese Flaggen wehen seit Ausbruch des Bürgerkrieges Wohlgemuth eine Falle gestellt worden ist . Die hier aus der Schweiz alle Kreise aufs Höchste interessirt und in Spannung gehalten

und



ber Residenz einen Fremdenstrom zugeführt, wie er vielleicht dauernd Trauung mit ihr. Der legte Aft, Luthers leste Weihnacht, ist ein oftfeite der Insel gefangen werden , doch hat man hier auch neuer¬
fich nie dort zusammengefunden haben dürfte. Was den Inhalt wahres Idyll und läßt uns einen tiefen Blick in Luthers muster- dings die Angeln mit Granat zu ſpiden begonnen. Bekannt ist,
dieſer großartigen Schöpfung anbetrifft , iſt ſchon soviel darüber ge- haftes und schönes Familienleben werfen. Damit schließt diese schöne daß der Norderneyer Schellfisch schon deshalb bedeutend länger frisch
schrieben worden, daß wir uns nur in Wiederholungen ergehen Dichtung, welche einen ebenso künstlerischen wie ethischen Werth hat. und wohlerhalten bleibt, als der Elbfisch, weil er mit Angela gefan
würden, wir müſſen uns daher darauf beschränken, den Eindruck zu Es ist ein hoher Verdienst der Stadt Oldenburg , dies große Wert gen wird, während jener, mit Negen gefangen, sich scheuert , Floffen
schildern , den dieſe erhabene Dichtung auf den Zuschauer macht. aufgeführt und das Publikum damit bekannt gemacht zu haben. verliert und eines langsamen Todes ftirbt. Noch weit mehr als bis¬
Schon der erste Schaupla& feffelt durch die lebhafte Conversation Nur eine so ausgezeichnete Kraft wie Herr Dr. Devrient und die her wird aber der Norderneyer Fisch fich in Zukunft auszeichnen,
und die schöne Szenerie, welche eine Straße der alten Universität Mitwirkung der angesehenſten Bürger der Residenz, unter denen wens derselbe gleich nach dem Fang förmlich und regelrecht geſchlach
Erfurt 1505 darstellt. Der 2. Aufzug ſpielt 1508 im Auguftiner- ein ausgesprochener Kunstfian herrscht, founten es erreichen , diese tet wird, wie vor einiger Zeit vom Vorstand des Norder Fischerver¬
kloster in Luthers Zelle zwiſchen Marthin Luther, welcher als Briefter großartige Dichtung zur Darstellung zu bringen. Es muß aufrichtig eins befürwortet wurde. Für jede 100 Stück geschlachteter Fiſche
eingetreten ift, bem Prior und Johann von Staupis. Luthers bedauert werden, daß die Vorstellungen jezt ihr Ende nehmen , da ist von demselben eine Brämie von 1 Mt. ausgefest worden, so daß
Ringen nach Erlösung und der furchtbare Kampf , welcher sich in ein großer Theil der Bevölkerung bis jest teine Gelegenheit fand, unsere Fischer schon aus diesem Grunde bemüht sein werden, was
ſeinem Innern vollzieht, ist von ergreifender und hochbramatischer einer derfelben beizuwohnen. Es darf daher wohl die Hoffnung in ihren Kräften steht , zu thun , um ihre Waare zu verbessern .

Wirkung. Der britteAft spielt 1517 in Wittenberg und enthält ausgesprochenwerden, daß eine Wiederholung dieſes herrlichen Werkes Die regelmäßige Dampfschifffahrt zwifchen hier und Norddeich wurde
eine gewaltige Steigerung in der Handlung. Luther heftet seine im Herbst ſtattfinden wird.
Thesen an die Kirchthür zu Wittenberg, vor derem Eingang sich
eine Voltsszene abspielt , die an Großartigkeit, Natürlichkeit und

Studenten , MännerCharakteristik nicht übertroffen werden kann.
Aus der Umgegend und der Provinz .

09gestern durch den Tampfer Stadt Norden " wieder eröffnet .

Briefkasten .

Weteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beobs

achtungs¬

Datum. Bett.

Mat 8 Abd .

B
ar

om
et

er
st

an
d

)

Lu
ftd

ru
ck

B
uf

tte
m

pe
ra

tu
r

.

H
öc

hf
te

Te
m

pe
ra

tu
r

N
ie

dr
ig

st
e

Te
m

pe
ra

tu
r

mm

at 6. 2httg . 759 . 4
at 7. 8hrg . 760. 6

der lezten

(0 = ft ,
Bewölkung

(0
12 Drtan ) . 10 =

Hetter ,

ganz beb. )

24 Stundent

0 Cels . 0 Cels . Cels .

20. 5
16. 6

Sttch

bang .

D
OND

Stärke . Grad . Form .
mama

2 ci -cu

8 сп12. 5 21. 2 10. 1 DGD

Bemerkungen : Mai 7 frith etwas Regen .

343

T

Ganz seid . bedruckte Foulards Mt . 1 . 90
bis 6. 25 p . M. verf . roben - u . stückweise porto - und zollfrei in ' s Haus

das Seidenfabrit - Dépôt C. Henneberg (S. u . K. Hoflief .) Zürich .
Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pfg . Porto .

A. S. Sehr guten Schwimmunterricht ertheilt der Badewär .
* Oldenburg , 7. Mai . Fast hätte die Haute am Sonntag ter der Herrenbadeanstalt, Her : Bernetom und die Badewärterin der

und Frauen aller Stände fammeln sich hier zu einem dichten Ge- Nachmittag , nachdem erst vor einigen Tagen ein junger Mann beim städtischen Frauenbadeanstalt Frau Nanneu . D . R .
bränge und mischen sich in die Handlung. Das Bild wird leb- Bootfahren auf derselben seinen Tod gefunden hat, hier abermals
hafter, die Aufregung der Menge steigert sich bei der Verlesung ein Opfer gefordert. Einige Kinder beluftigten sich mit Verstecken¬
ber Thefen und artet in einen Tumult aus , als Tezels Ablaßkrämer spielen und hatten diei Knaben ein unter der Eisenbahnbrücke ange¬
auf der Bühne erscheinen und ihr schändliches Gewerbe ausüben, lettetes Boot zum Verstec außersehen . Als die Kinder im Boot
welches in feiner ganzen Berwerflichkeit in charakteristisch -drastischer waren, löfte es sich vom Ufer und trieb nach der Mitte des Stro¬
Weise vorgeführt wird. Doch ſelbſt in dieſem großartigen Chaos mes. Zwei der Kinder erreichten mit einem fühnen Sprung das
herrscht der Geist der Kunst. Keine Bewegung, kein Ruf, teine land ; der dritte Knabe stürzte jedoch in den Fluß und war bei der
Handlung des Einzelnen scheint uns überflüssig , zu viel, zu wenig, starken Strömung in Gefahr , zu ertrinken. Auf den Hilfeschrei der
oder gemacht, alles ift harmonisch abgerundet. Selbst das scheinbar Kinder eilte ein auf einem nahen Acker beschäftigter Arbeiter herbei,
wirre Durcheinander und das Rufen und Schreien (der Ausdruck sprang in' s Wasser und brachte den Knaben glücklich wieder an' s
ift faft zu fraß ) wirkt angenehm , furz , man wird unwillkürlich in Land . Nachdem derfelbe sich von seinem Schrecken erholt und im
die Handlung mit hineingeriffen und glaubt sich mitten im Gedränge , Hause seines Retters fich nach dem unfreiwilligen Bade erwärmt
in der ganzen Handlung verwickelt und an derselben aufs esgergischste hatte , founte er sich wider nach Hause begeben und scheint ohne
betheiligt . Der Gipfel der ganzen Handlung wird in der wirklich weitere schlimme Folgen davon gekommen zu sein. Eine Anzahl
großartigen Szene des Reichstags in Worms 1521 erreicht . Alle jonger Landwirthe hatten am Sonntag Morgen einen Ausflug nach
jene bekannten historischen Persönlichkeiten , welche fich an jenem 8wischenahn per Pferd unternommen . Als sie gegen Mittag von
bentwürdigen Tage im großen Saal des bischöflichen Palastes in ihrem Ritt zur Stadt zurücfamen , scheute aus irgend einer Verans
Worms zusammen fanden , treten uns in historischer Treue in Maste laffung plößlich das Pferd des einen Reiters und saufte mit legterem
entgegen. Die ganze Versammlung macht einen überwältigenden in furchtbarer Geschwindigkeit durch die Straßen der Stadt bis zum
Eindruck und mitten in diese Elite der geistlichen und weltlichen Pferdemarktplatz. Hier kam es zu Fall und begrub in seinem Fallen
Macht , umgeben von all dem glänzendem Gepränge jener Zeit , tritt den Reiter unter sich . Dieser blieb einige Minuten bewußtlos liegen ,
Luther in einfach schwarzem Gewande . Der Kampf zwischen ihm erholte fich aber alsdann und konnte , ba er außer einigen gering¬
und dem Kaiserlichen Orator Dr. Johann Ed beginnt , begleitet und fügigen Quetschungen und Hautabschürfungen weitere Verlegungen nicht
unterbrochen von den Zu- und Zwischenrufen aus der Versammlung , dabongetragen hatte , seinen Weg zu Fuß weiter fortseßen . Das
den Wuthausbrüchen der Päpstlichen und den Beifallsrufen der Pferd war , als es sich von seinem Fall erholt hatte , auf ' s Neue
Weltlichen . Es ist dies das erhabenste Bild , welches auf den Hinter weitergestürmt und konnte erst in der Nähe von Nadorst aufgegriffen
grund historischer Thatsachen gezeichnet werden kann und wirkt daher werden .
ergreifend durch seine Handlung und überwältigend durch seinen Ein - * Brate , 7. Mai . Der bekannte Oldenburger Pferdezüchter ,
drud, welcher unvergeßlich für jeden Beschauer bleiben muß . Im Herr Landwirth Lübben in Sürwürden , wird am 10. b. M. mit
4. Afte finden wir Luther als Junter Jörg auf der Wartburg in dem Lloyddampfer Wefer " abermals eine Anzahl bester Oldenburger
der liebenswürdigen Gefangenschaft des alten biederen Schloßhaupt - Buchtpferde nach Australien expediren . Es ist dies bereits in diesem
manns Hans von Berlepsch . Der 5. Aufzug führt uns in das Jahre die 3. Sendung edler Pferde , dir ins Ausland geht .
Ciftercienserinnentloster zu Nimtfchen , wo wir zum ersten Male
die Bekanntschaft der späteren Gattin Luthers , Katharina von Bora ,
machen . In diefen beiden Akten verliert die Handlung an Groß¬
artigkeit und nimmt einen ruhigen und friedlichen Charakter an . Im
6. Aufzuge werden wir wieder nach Wittemberg 1525 verseßt und
find Zeuge von Luthers Werbung um Katharina v. Bora und seiner

H

Norderney , 4. Mai . Unfere aus ca. 60 Schaluppen bestehende
Fischerflotte brachte in letzter Zeit nicht unbedeutende Beute an
Schellfischen und Kablian nach Hause . So wurden in der Nacht
des legten April im Ganzen ungefähr 4000 Schellfische gefangen .
Als Köder bedienen fich die Norderneyer Fischer meistens der Wür¬
mer , welche von den Frauen mühsam ouf der Graft an der Süd¬

Bekanntmachung . Kaiferhafens kreuzt. Den Anordaungen
Jensum , der andere in Höhe des

Wegen ungenügender Angebote wird derselben ist sofort und unbedingt Folge
die Ausführung der im laufenden zu leisten , ebenso find die von den ge¬
Etatsjahre vorkommenden

"Ofensezer Reparatur - Arbeiten "
nochmals ausgeboten .

nonnten Forts bezw . Batterien aus durch
Signal gegebenen Befehle sofort zu be
folgen .

Angebote sind versiegelt und mit Zuwiderhandlungen gegen diefe Polizei .
der entsprechenden Aufschrift versehen Berordnung werden mit Geldstrafe bis

bis zum 15. Mai d . I ., au 60 Mt. geahndet, an deren Stelle

an
dormittags 11 Uhr ,

an die unterzeichnete Verwaltung ein¬
zureichen , wo auch die Bedingungen
2c. vorher zur Einsicht ausliegen .

Wilhelmshaven , ben 6. Mai 1889 .

Kaiserliche
Marine -Barnison -Verwaltung .

Bekanntmachung .
Auf Grund des § 130 des Gefegesüber die allgemeine Landesverwaltung

im Falle des Unvermögens entsprechende
Haftstrafe tritt .

Stade , den 20 . April 1889 .

Der Regierungs -Präsident .

und Lethbant, Filtale Wilhelmshaven.
Wilhelmshaven , 7. Mai . Kursbericht der Oldenburgischen Spars

4 pCt . Deutsche Reichsantlethe
31/2 pCt . Deutsche Ketchsanleihe .
4 pet . Preußische consolidtrte Anlethe
3 pt . do .
3 pt . Oldenb . Console

getauft verlauft
107,70 108,25

° e 0 103,90 104,45
106,50 107,05
104,60 105,15
103 ,

bo . Stüde à 100 W , 103,25 104,25

° ° ° 100,25 101,25

G
4 pct . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt . bo .
31 pet . bo .2

° 104 ,
103 , 104 ,

81/2 pct . Oldenb . Bodenkredtt - Pfandbrtefe (findbar ) 102,75 103,75

31 pt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,50 103,05

3 pCt . Oldenburgtsche Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin - Lübecker Prtor .- Obligationen
31 pCt . Hamburger Staats -Rente

° ° 136,30 137,10
° 0 ° 103 , 104¬

104,104,55

5 pet . Italtentsche Rente (Stücke von 10000 Fres .
und darüber )

°

O 97,20 97,75

4 / pCt . Warps - Spinn . -Priorität . rückzahlb . à 105 103,50 104,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtant ethe
4 pet . Lissaboner Stadt - Anlethe

° 92,45 93 , -
85,80 86,35

4 pet . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit - Attten - Bant 103 , 103,35
Wechs . auf Amsterdam turz für Guld . 100 in t . 169,20 170 , -
Wechs . auf London turz für 1 str . in Mt . 20,425 20,525
Wecht . auf Newyork furz für 1 Doll . In Mt .

GesuchtSchrankgesimse , 6 Sophafüße ,
11 Treppendecken , 6 Leichen¬ ein Stundenmädchen f . den ganzen
hemde , 12 Sargkissen , 12 Lei¬ Tag . Peterstraße 3 , 1. Etage .
chenkleider für Kinder , 4 Sarg¬

Zu vermiethen ein freundlich möb .
schemel , 28 Bettstellenbeine , 6 tirtes Zimmer .
Geschirrschränke , mehrere Dielen , Bismarckstr . 23 , am Bart , part . I .

Zu vermiethen1 Parthie Sargbeschlag , 1
Karre , Tischlerei - Geräthschaften
und viele andere hier nicht be- auf gleich ein möblirtes Zimmer nebst

Schlafzimmer an 1 Herrn .nannte Sachen ,

sollen am

BorstehendeBekanntmachung bringe ich denhiermit zur öffentlichen Kenntniß .
Wilhelmshaven , den 6. Mai 1889 .

Der Hülfsbeamte
des Königl . Landraths .

Bekanntmachung .
bom 30 . Juli 1883 wird über den Ver - Die Herstellung einer ca. 30 Meter

lehr von Schiffen und Fahrzeugen auf langen StreckeEntwässerung am Tonn¬
gesperrtem Schießgebiet der Weser unter deich , einschl . Lieferung der 20 cm
Borbehalt der Zustimmung des Bezirts - weiten Robre , sowie die Reinigung
ausschusses nachstehende Polizei -Verord - der Entwässerungsrinne zwischen der
nung erlaffen : Karl - und Göferstraße soll am

III . Matrosen -Artillerie - Abtheilung auf
Die diesjährigen Schießübungen der Mittwoch , den 8. d . M. ,

den Forts Langlütjen I und II finden Abends 7 Uhr ,
vom 8. bis 31. Mai d . I . statt und im
beginnen täglich, wenn angängig, unge- biers . öffentlich ausverdungen werden.

Sadewaffer ' schen Gasthause

Heppens , den 6. Mai 1889 .

Der Gemeindevorstand .
C. A. Ellerbrock .

Montag ,

E . Fuchs , Verl . Ostfriesenstr . 31 .
Ich bin befreit

von d . läftigen Sommersproffen
durch den täglichen Gebrauch von

13. Mai d. 3. , Bergmann' s Lilienmilchseife
Nachm . 1 Uhr

anfangend , bei dem Freudenthal ' schen
Hause an der Schulstraße zu Neu¬

Vorräthig Stück 50 Pf . bei

W . Moriffe , Roonftraße 75 .

Auf sofort oder später eine

4,16 4,21

Zu vermiethen
an ruhige Bewohner eine kleine

Wohnung Königstraße 51 zu 12
Mart monatlich .

G . Schneider .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung auf sofort
oder 1 Juni .

H . Schumann , Altheppens 81 .

Zu vermiethen
zum 1. Auguft eine Parterre
wohnung Kaiserstraße 9 , bestehend
aus 4 Zimmern und Küche nebst zus
behör und Wasserleitung .

Heinemann , Mittelstraße 4 .

Zugelaufen 1 Ente .

3 Tagen abzuholen .bremen öffentlich meistbietend gegen möbl. Wohnung mit Kammer een Gattung derUnkosten binnen
Zahlungsfrist durch Herrn Auktionator
Gerdes von Neuendeverkauft werden. zu vermiethen.

Jever , Mai 1889 .

Theodor Meyer ,
Concursverwalter .

Bekanntmachung .

G . Schortau .

Zu kaufenfaufen gesucht
werden Gegenstände jeder Art bes

Auslandes , hauptsächlich Waffen und
Dritter und legter Termin zum dergl ., die sich zu Zimmerdekorationen

eignen. Gefl . Offerten unter Chiffre
Verkauf der

Hänslings - Stelle H. H. 100 an die Exped. d. Bl.
der Erben der weil . Wittwe des Häus¬

lings A . H. Sander zu Banter¬
deich steht auf

fähr 4 Stunden vor tiefster Ebbe bezw.
2 Stunden nach Hochwasser . Das

Schießgebiet wird begrenzt : Durch die
Linie vom Fort Langlütjen II nach derTonne V und die Linie vom Fort Lang¬
lütjen I nach der Tonne Y. Auf den
beiden Forts weht während der Schieß¬
zeit eine schwarze bieredige Flagge .
Während dieser Zeit ist das Paffiren , meisters J . F. Freudenthal zu im Amtsgerichtslokalezu Jever an.

Verkauf .
Die zur Concursmasse des Zimmer¬

Kreuzen und Anfern von Schiffen und Neubremen gehörigenFahrzeugen jeder Art in dem Schießge=

Donnerstag , 9. d. Mts .,
Vorm . 11 Uhr ,

Zu vermiethen
ein kleines, freundlich möbl. Zimmer.

H. Backhaus , Ostfriesenstr . 71b ,
am Park , 2 Tr .

Bant , Jeverschestr . 17 , Thür 30 .

Ein Bäckergefelle
gesucht auf sofort .

Folkers , Bäckerei , Ropperbörn .

Zu vermiethen
Umstände halber auf gleich od. später
eine schöne Oberwohnung
ruhige Miether . Preis 200 Mt .

Marktstraße 21 .

Zu vermiethen .
Auf den 1. Auguft ein

großer Edladen , resp . ein
fleiner Laden mit Wohnung ,

In diesem Termine foll der zu jedem Geschäft passend , zu ver¬

Zuschlag bestimmt ertheilt ein gut erhaltenes Dreirad . Off . miethen . Auskunft ertheilt

hiet verboten. Nur Schnelldampfer des beweglichen Gegenstände , werden .

Außerdem

Norddeutschen Lloyd tönnen jeder Zeitpaffiren , dürfen aber auch auf dem
Schießgebiet nicht antern .
wird in den Tagen vom 5. bis 8. Junieinschließlich eine Schießübung mit 3,7cm Revolverfanonen aus der BatterieBrintama of I abgehalten und nach derWeser zu scharf geschossen werden . Die
Schifffahrt wird durch diese Schießübungnicht behindert, nur dürfen Schiffe und
Fahrzeuge nicht innerhalb der Peilungs - |linien Batterie Brinkamahof I , Fort |
Langlütfen I und Batterie BrinkamahofI , Fort Langlütjen II zu Anter gehen . |Für die Zeit des Schießens weht aufder BatterieBrinkamahof I eine schwarzeviereckige Flagge.

Bur Durchführung vorstehenden Verbots find Minenleger, von Mannschaften

als :

1 mahag . Sopha , 1 Vertikow ,
1 mahag . Sophatisch , 1 Spie¬
gelschrank , 1 Blumentisch , 4
Polsterstühle , 1 Korbstuhl , 1

Neuende , den 1. Mai 1889 .

H .

Zu kaufenkaufen gesucht

mit Preisangabe unter Rab " sind in"

der Erp . b. Bl . abzugeben .

Albert Werner , Bant ,

Banterstr . 2 .

6 . Gerdes , zu kaufen gesucht Ein 4rädriger Handwagen
Auctionator .

Zu vermiethen
Bettstelle , 1 Bett , 1 Garde - 1 möbl . Zimmer mit Cabinet .
robengestell mit Gardinen , 2
Tischlampen , 1 Waschtisch , 1
viereckiger Tisch , 1 Tauben¬

Schwabe , Belfort , Kreuzftr . 4 .ein zweirädriger Handwagen . zu kaufen gesucht.
Friedrich Tyzyc ,

Bismarckstraße Nr . 9 a .

Bismarchfir. 22, am Bark. Möblirtes Zimmer
Auf sofort

bauer, Gardinen und Rouleaux, oder 15. Mai ein

1 eif. Ofenfigur, 3 Blumen Hausmädchen gelucht .
vasen , 2 Blumenbänke , 1 Zei¬
tungsmappe , 4 Bilder , 5 Ar¬
beitslampen u . s . w ., auch

Roonſtraße 110 .

Zu vermiethen
eine hölzerne Bude , ein möblirtes Zimmer mitSchlaf¬

der III. Matr. -Art. -Abth. befest, be sowie 12 Kinderfärge, 1 fertige ftraße 1, 1. Etage) im Hause des
ftimmt , von denen einer in Höhe von

fofort zu vermiethen .

Peterstraße 1a .

Gesucht

Gesucht
zum 1. Juni zwei erfahrene Dienst .
mädchen .

H. Böncker .

Ein junger Mann kann Logis
auf sofort 2 Schuhmachergesellen . erhalten.

A. Leverenz , Roonstraße .

Feine Wäsche
stube verl . Göterstraße ( Margarethen . wird billig und gut geplättet bei

Frau Strahlendorff ,
Altestraße 7 .Thür , 2 Klospenthüren , 18 Malermeisters Becker .

der

Börsenstraße 30 .

Nr . 19
, , Deutschen Reichs - Fecht¬

Beitung " ist angekommen und ab¬
zuholen in der Expedition des Wilhelms¬
havener Tageblattes .



Mecklenburgische
Pferde Loose=

W . z . s . A .
8 . d . Mts . ,

8 I A und A.fenburg XIX. Grosse Mecklenburgische Pferde-Verloosung. Ziehung a. 22. Mai zu Neubrandenburg. Mittwoch, ben. 3. b. Mis Abends
Mark , 3 Equipagen, 85 edle Reit- u. Wagenpferde mettevonnur

11 Loose Mecklenburgische 1

im Gesammt¬
werthe

u . 1020 sonstige werthvolle Gewinne .
sind , soweit der Vorrath reicht, zu11 goofe

für 10 lack . Pferde Loose à cart , für 10 war , Berkaufsstellen u . zu beziehen durch
001 (Für Porto und Gewinnliste sind 20 Pf . beizufügen .)

82,350 Mk .
F. A. Schrader , Baupfagent ,

Hannover , Große Packhofstraße 29 .

Holft. Käse, Scheiben- Honig Maler -Farben
das Pfd . 20 Pfg .,

empfiehlt

L . Bakker ,
Neuheppens .

XXXXXXXX

Seit dem 1. Mai führe ich

im Rothen Schloss
Die

Keller wirthschaft ,

per 2 Kilogr . 80 Pfg . ,
empfiehlt

Ludw . Janssen .

,

Strohhüte
für

Herren und Knaben
in den neuesten Facons und Farben

mote and it sehr großer Auswahl empfehle
was ich meinen Freunden und Be- billigst. Porjährige unter Ein¬fannten ergebenst mittheile . kaufspreisen .

W . Kobelt . F . Karsten ,
NB. An dem von mir eingerichteten Gutmacher , Nothes Schloß .

Mittagstisch empftefexfchöne
tönnen noch einige Pers . theilnehmen .

XXXXXXXX

getrocknete

* Birnen ,Westfälischen

Pumpernickel
empfiehlt

J . B. Egberts .

à Pfund 20 Pfg .

J . Roeske ,
Rönigstraße und Gökerstraße .

en geehrten Herrschaften empfehle
ich meinenDe

Pflanzen ! Breakwagen
Rothblühende Tausendschön . Vechnellen . zu Ausflügen
Blühende Stiefmütterchen . Gefüllte

Nellen. Vergißmeinnicht. Stockrosen. Zu jeder Zeit und zu billigsten
Kartäufernelfen . Blumenkohl . Kopffalat .

Preisen .

Von Mitte Mai an :
Sellerie. Borre. Rothen und weißenKopffohl . Würsing .

Kohlrabi . Blätterkohl .

Commerblumen ,

C . Tiesler ,
Neuende .

Nußschalen- Extrakt ,
zum Färben blonder , rother und

grauer Kopf - und Barthaare , aus der

in größter Auswahl , bester Qualität und billigen Preisen ,
sowie

Wilhelmshaven
Schiess¬

Verein
Mittwoch , den 8 . Mai cr . ,

Abends 8 Uhr :

General Versammlung .=

Tagesordnung :
1 ) Aufnahme neuer Mitglieder ,
2 ) Erhöhung des Eintrittsgelbes betr .
3) Bericht über Pläte -Verpachtung,sämmtliche Lacke, Siccativ , Bronzen , 4) Wahl der Lanzorbner,

Pinsel etc . ,
Alles in guten Qualitäten und zu billigen Preisen halte bestens
empfohlen .

Rich . Lehmann ,
Farben -Handlung ,

Wilhelmshaven und Belfort .

Wohnungs -Veränderung .

5 ) Festsetzung der Schießprämien ,
6 ) Verschiedenes .

Der Vorstand .

Oldenbg. Sterbekasse a. G.
Sonntag , 12 . d . Mts . ,

Nachmittags 2 Uhr :

Generalversammlung
bei Herrn Heilemann ,

Neubremen .

Die Verwaltung .

Hierdurch zur geft. Anzeige, daß sich meine Wohnung Wiederholte Warnung !
und Lager von Decorations Gegenständen von jeßt ab bis
auf Weiteres

Roonstrasse 82
im Saufe des Herrn Hugo Seifert befindet und bitte
ich Aufträge und Bestellungen dort abgeben zu wollen .

Eis

Hochachtungsvoll

L . Viewig ,
Tapezier und Decorateur .

Ersuche Jeden , auf meinen Namen
nichts zu verabfolgen , da ich früher
schon bekannt gegeben , daß ich fü
feine Schulden hafte .

F . Räthler , W. a . D.

Derjenige ,
welcher mit den ruchlosen Thäter

nachweist , welcher legte Nacht in

meinem Vorgarten den Baumfrevel
beging , erhält 10 Mt . Belohnung .

J . B. Egberts .

Ausgabe Geburts Anzeige.
Die glückliche Geburt eines

Mädchend
findet von jeßt ab täglich von 6½½2 bis 8 Uhr Morgens beehren wir uns hiermit anzuzeigen.
aus dem Eisfeller hinter dem Rothen Schloß statt .

Abonnenten erhalten die täglichen Bestellungen bis
spätestens 9 Uhr ins Haus geliefert .

Ludwig Janssen .
Es ist wieder ein neuer Posten

Tricot - Rester
als : Aftern , Levkoyen , Phlog , Zinnien , t . b. Hof -Parfümeriefabrik von C. D. passend für Kinderkleidchen , Knaben - Anzüge , Taillen , Blousen
Scabiosen und viele sonstigen Sorten . Wunderlich in Nürnberg . Prämiit 2c. bei mir eingetroffen . Schnittmuster stehen zur Verfügung bei

1882 . Rein vegetabilisch , ohne jede

Für Blatt - und Teppichbeete : metallischeBeimischung, garant. unschäbl.
Aguja , dunkelbraun . Atenaria, was Saarfärb . Nußöl .
Pyrethrum gelb . Lobelten , blaue und Bugleich ein feines , haarstärkendes Haaröl .

rothe . Buntblättrige Geranien . Gua - Beide à 70 Pfennig in Keysser ' s
phalium , weiß . Alschyranthes . Jri - roguenhandlung , Königstr .
finen 2c . Verbenen .1. Fuchsien . Gera¬
nium . Hanf . Mais . Nicinus . Tabak .

Centauren 2c . 2C.

Helene Lamken ,
Buß - und Modewaaren -Geschäft , beim Bahnhof , neben „ Sof

von Oldenburg " .

Hochfeinste

Anträge offholt . Molkerei - Butter ,
Die meisten Pflanzen find mit Topi Militärdienst-Versicherungs-Anstaltoder Erbballen versehen , was ein sicheres

Anwachsen bietet .

G . Stephan ,
Landschaftsgärtner .

Kunst - u . Handelsgärtnerei .
Ostfriesenstr . 69 ( Lothringen ) .

Samenhandlung .
Eine Parthie frisch gepökeltes

Kleinfleisch ,
fogen .

Schnauzen und BPoten

in Hannover
nimmt entgegen die Haupt - Agentur

V . Denninghoff jun .,
Wittelstr . 2 .

Schwetzinger

empfiehlt
per 12 Kilo 1 Mark 30 Pfg .,

Ludwig Janssen .
Empfehle eine große Auswahl in

Spargel Regulateuren
täglich frisch eintreffend ,

empfiehlt billigst

Ludw . Janssen .
Empfehle :

liefern, soweit Vorrath reicht, per Prima Magdeb . Sauerkraut ,
Pfund zu 20 Pfg .

Gebr . Dirks .

in schönen , geschmackvollen Ruftern zu sehr billigen Preisen ,
fchon von 14 ME . an .

Rathhaus Horsten .

Ramann und Frau .

Todes -Anzeige .
Am Sonntag , den 5 . d . Wits .,

Abends 12 Uhr erlöste Gott un¬
fere Tochter

Benriette Reimers
im blühenden Alter von 1812

Jakren von ihrem Leiden .
Die trauernden Elteru :

R . V . Reimers und Fran
sebst pester ,

Kopperhörner Weg 5 .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , 9. d . Mis ., Nachm
2 Uhr , v . Sterbehause aus statt .

Todes - Anzige .
Gestern Abend 28 Uhr starb

nach langen Leiden unser lieber

Sohn und Bruder

Karl Babucke
im Alter von 16 Jabren .

Sedan , den 6. Mai 1889 .

Wilhelm Babuke nebst Fran .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , Nachm . 21 Uhr ,
vom städt . Krankenhause aus statt .

Baffende Hochzeits -Geschenke Todes-Anzeige.
in Silber und Alfenide

das Pfd . 6 Pfg . , 3 Pfd . empfehle in schöner Answahl .
15 Pfg .,

Berlegte meine Wohnung nach Prima westfäl . geräuch . Speck ,
das Pfd . 60 u . 75 Pfg .,

B. F . Kuhlmann ,
17 Bismarckstraße 17 .

Klein Belt Brima eftfäl, geräucherte Der EisverkaufW bei Schaar
und empfehle mich zu Reparaturen an
Schuhmacherarbeiten zu weit herunter¬

Schinken bei Abnahme von

ganzen Schinken das Pfd .
75 Pfg . , aus unserm Eiskeller findet zu jeder Tageszeit statt und

geſetzten Preiſen prompt und billig . Prima große Salzgurken, liefern wir dasselbe auf Verlangen jeden Morgen frei
A . Meyer ,

Schuhmacher .

Verschiedene Sorten

3 Stick 10 Pfg . , ins Haus .
Prima große Essiggurken ,

3 Stück 10 Pfg .

Kohlpflanzen L . Bakker ,
hat abzugeben

G . Schmidt , Traßmühle .

Logis
für zwei anständige Leute .

Altestraße 7 , im Hinterhause .

Neuheppens .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Bismarckstraße 47 , part . rechts
beim Mühlengarten .

Gebr . Dirks .

EISE Warne

Allen Verwandten und Be¬

tannten die traurige Nachricht ,

daß mein lieber Mann u . meiner

Rinder treuforgender Vater , der

Schloffer Carl Fallbrüg
am Montag Abend 8 Uhr duro
den Tod von seinen langen, mit
Geduld ertragenen Leiden erlöst ist.

Dies zeigen betrübten Herzens
an bie trauernde Wittwe

Marie Fallbrüg
nebst Rindern u . Schwiegersohn .

Die Beerdigung findet am Frei¬

tag Nachmittag 3 Uhr v . Trauers

hause , Anferstr . 3 , aus statt .

Danksagung .
Für die Beweise der Theilnahme,

hierdurch Jeden , meiner Frau auf sowie für das Spenden der Kränze

meinen Namen zu borgen , da ich für bei der Beerdigung meiner mir un

Bahlung nicht hafte. Auch
zu jeder Tageszeit empfiehlt vor unfauf meiner Mötein und klei- tiefgefühlten Dank.

warne ich vergeßlichen Frau sage Allen meinen

B . Wilts . dungsstücke, welche fie noch im Beliz
bat . Nicol . Gathemann , Heppens .

Redaktion , Drud and Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Rüsterfiel , den 7. Mai 1889 .

D. Behrens und Familie . 1
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